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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015 
des SV Eintracht Hiddestorf von 1924 e.V. 

vom 10. April 2015 
 
 
Tagungsordnungspunkte lt. Einladung der „rings um uns“ Nr.7 vom 01.04.2015 bzw. 
beiliegender Tagesordnung 
 
 
1. Tagesordnungspunkt  
 
Der 1. Vorsitzende Udo Leonhardt eröffnet um 19:10 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des SV Eintracht Hiddestorf e.V. und begrüßt die 36 erschienenen aktiven, passiven und 
fördernden Mitglieder in unserem Clubhaus. Nach 12 Jahren Vorstandsarbeit für den 
Verein wird dies heute seine letzte Versammlung sein. Daher bedankt sich Udo 
stellvertretend für die vielen freiwilligen Helfer namentlich bei Frank Wauschkuhn, für seine 
lange und aufopferungsvolle Arbeit im Verein. Auch Peter Römer für die permanente 
Gestaltung der Homepage, Hendrik Krengel und Olaf Müller, die als Neubürger für die tolle 
Neugestaltung der Homepage verantwortlich zeichnen, Gerd Hatesohl und Detlef Mirke für 
ihr Engagement im Bereich des Jugendfußballs, Eduard Thesing für die vielen 
Sporthausdienste, und Michael Köhler spricht Udo explizit seinen Dank aus. Vor allem 
Bernhard Lasser dankt Udo, dass er im letzten Jahr als 2. Vorsitzender so bereitwillig die 
vakante Stelle ausgefüllt hat. Er könne noch so viele Namen nennen meinte Udo, die für 
den Verein ehrenamtlich eintreten und denen er sich zum Dank verpflichtet fühlt, wolle es 
aber bei diesen stellvertretend Genannten belassen. 
 
Udo Leonhardt begrüßt herzlich Denis Hippke, der ein Steuerberatungsbüro in Hannover 
unterhält und, so er gewählt würde, seinen Posten übernehmen wird. 
 
2. Tagesordnungspunkt 
 
Die Teilnehmer erheben sich von ihren Plätzen und gedenken der Verstorbenen. 
Stellvertretend wird Mike Pohle aus der Sparte Tischtennis genannt, der kürzlich im Alter 
von 50 Jahren plötzlich verstorben ist. 
Udo Leonhardt teilt der Versammlung mit, dass Ehrungen wie z.B. Ernst Baxmann für 
40jährige Vereinszugehörigkeit und Horst Bauermeister für seine Verdienste im Verein, 
noch separat zu einem späteren Zeitpunkt vorgenommen würden.  
 
3. Tagesordnungspunkt 
 
Die Geschäftführerin Ulrike Stahlecker stellt die wirtschaftliche Situation und den 
Jahresabschluss des SV Eintracht Hiddestorf für 2014 vor. Das abgelaufene Jahr hat der 
Verein mit Verlust abgeschlossen. Hauptgrund hierfür war der Rückgang von Beiträgen 
sowie im erheblichen Maße von Spenden. Das negative Ergebnis basierte auch auf der 
Tatsache, dass 2013 erhebliche sachbezogene Spenden geleistet worden waren, deren  
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Verwendung aber erst im Jahr 2014 vollzogen werden konnte. Auch sind z.B. die 
Ausgaben für Lehr- und Jugendarbeit von 11 T€ auf 18,5 T€ gestiegen. Auf der einen 
Seite ist es erfreulich und wünschenswert, dass viel in die Jugendausbildung investiert 
wird und wir dadurch regen Zulauf im Verein haben. Auf der anderen Seite schlagen 
dadurch aber 7,5 T€ höhere Kosten zu Buche. 
Der ausliegende Haushaltsabgleich nach Kostenstellen (Jahresbetrachtung) zeigt auf, 
dass in einigen Sparten Verluste aufgetreten sind. Die Fußballsparte weist deutlich den 
größten negativen Saldo auf. Dies ist natürlich auch dadurch bedingt, dass hier Kosten 
von Sporthaus, Grundstücks- und Platzunterhaltung einfließen, die anderen Sparten nicht 
angelastet werden. Ulrike führt z.B. das Oktoberfest an, welches mit einem Gewinn von rd. 
1 T€ abgerechnet wurde. Leider war dieser Gewinn durch den Heizungsschaden im 
Sporthaus (Boiler geplatzt mit entsprechendem Wasserschaden), sofort wieder 
aufgebraucht. Die Stadt als Eigentümer der Immobilie weigert sich, den Schaden zu 
bezahlen, da dieser nicht zuvor beantragt wurde. Dass dies bei einem plötzlich 
auftretenden Defekt nicht möglich ist und hier schnell gehandelt werden musste, 
interessiert die Stadt Hemmingen aber nicht. Sie stellt sich diesbezüglich weiter stur.  
 
Ulrike verweist nun auf den aufgestellten und ausliegenden Haushaltsplan 2015 
(vorgezogener Tagesordnungspunkt 10), der durch Kosteneinsparungen aufgeht. Durch 
den Rückgang der Zuschauereinnahmen und damit verbundenen Umsatzeinbußen bei 
Getränken, Bratwurst, etc. fehlen monatlich ca. 400,-- €, die nun bei der Fußballsparte 
eingespart würden. Die festen Ausgaben für das Sporthaus lägen bei rd. 500,-- €. Zudem 
hat die Region die Übungsleiterpauschalen gekürzt, so dass auch hier in Zukunft 
Augenmaß bewiesen werden muss.  
 
Frank Kost fragt, woher die Verluste genau kommen. Es findet eine längere Diskussion 
über die Kostenstellenrechnung je Sparte statt. Ulrike macht noch einmal deutlich, dass es 
sich bei einem Jahresabschluss um eine Jahresbetrachtung von Ein- und Ausgaben 
handelt und deshalb positive Beträge wie z.B. die sachbezogenen Spenden aus dem 
Vorjahr, sich daher in diesem Jahr nicht auswirkten. 
 
Gerd Hatesohl regt zur Abwendung der finanziellen Krise an, die Beiträge um 1,-- €/ Monat 
zu erhöhen. Diskutiert wird über die Höhe des Familienbeitrags, der mit 18,-- € nicht 
einmal so hoch ist, wie der Beitrag für zwei Erwachsene (24,-- €). Am Ende der Diskussion 
wird vorgeschlagen, dass eine Beitragsanpassung vom Vorstand vorbereitet und im 
Herbst/ Winter auf einer außerordentlichen Sitzung für das nächste Jahr beschlossen 
werden soll. 
 
4. Tagesordnungspunkt 
 
Der 1. Kassenprüfer Fritz Baxmann berichtet, dass er mit Detlef Mirke die Kassenprüfung 
vorgenommen und keine Unstimmigkeiten vorgefunden hat. Die Barkasse und die 
Belegablage wurden in ordnungsgemäßen Zustand vorgefunden. Bei der Überprüfung und 
Abstimmung der Konten wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. Der 
Kassenbestand entsprach den Buchwerten.  
 
5. Tagesordnungspunkt 
 
Michael Köhler beantragt daraufhin die Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung. 
Die Versammlung erteilt mit Handzeichen einstimmig die Entlastung von Vorstand und 
Geschäftsführung. 
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6. Tagesordnungspunkt 
 
Udo Leonhardt teilt der Versammlung mit, dass die Geschäftsführerin Ulrike Stahlecker 
und er als Vorstandsvorsitzender ihre Mandate niederlegen. Zur Wahl als neuen 
Vorsitzenden wird Denis Hippke vorgeschlagen. Denis stellt sich kurz der Versammlung 
vor. Auch er ist Steuerberater und führt die Kanzlei Hippke & Partner in Hannover. Denis 
ist verheiratet, hat eine 9-jährige Tochter und lebt schon seit etlichen Jahren in Hiddestorf. 
 
Jürgen Haß meint, dass lt. Satzung drei Vorstände den Verein führen müssen. Denis 
erläutert, dass der Verein mit zwei Vorständen beim plötzlichen Ausfall eines 
Mandatsträgers handlungsunfähig würde. Daher solle mit einer Satzungsänderung die 
Position eines Kassenwartes eingeführt werden. Dieser könnte dann Ulrike als 
Geschäftsführer ablösen, wenn im Herbst/ Winter bei einer außerordentlichen 
Versammlung die Position des Kassenwartes in der Satzung verankert würde. Da Ulrike 
aber nicht mehr bis zum Herbst im Amt bleiben möchte, soll für den Übergang ein 
Geschäftsführer neu bestellt werden. Denis schlägt Michael Müller als Geschäftsführer 
vor. 
 
Denis Hippke wird von der Versammlung mit zwei Enthaltungen zum neuen 
Vorstandsvorsitzenden gewählt. 
 
Michael Müller wird von der Versammlung einstimmig zum neuen Geschäftsführer 
gewählt. 
 
Als erste Amtshandlung überreicht Denis Ulrike und Udo einen Präsentkorb mit dem Dank 
für die langjährige Arbeit im Verein. 
 
Hilmar Zobel überreicht Ulrike und Udo einen goldenen Handball als Zeichen des Dankes 
von der Handballsparte. 
 
Werner Passoter überreicht den Beiden eine Musik-CD mit dem aufrichtigen Dank der 
Tennis-Sparte. 
 
Die anwesende Presse macht Fotos von der Übergabe der Präsente. 
 
7. Tagesordnungspunkt 
 
Fritz Baxmann scheidet als Kassenprüfer aus. Als Ersatz wird Heike Steinberg-Ruminski 
neu als Kassenprüfer hinzu gewählt. Detlef Mirke und Dirk Oppermann bleiben weiterhin 
als 1. und 2. Kassenprüfer dabei. 
 
8. Tagesordnungspunkt 
 
Handball- Spartenleiter Hilmar Zobel berichtet, dass die Sparte mit 130 Mitgliedern  
6 Mannschaften im Spielbetrieb haben. Von der E- bis zur wB-Jugend belegen alle 
Mannschaften gute Mittelplätze. Die 1.Herren steht derzeit auf Platz 2 der Regionalklasse 
3 und hat beim letzen Punktspiel am 10.05. die Möglichkeit im direkten Duell den Aufstieg 
zu erreichen. Interessierte sind herzlich in die Tribünensporthalle Hemmingen eingeladen.  
Seit 6 Jahren wird mittwochs die Handball AG der KGS Hemmingen mit bis zu 40 
Teilnehmern betreut. Alle Trainer arbeiten ehrenamtlich. Anschaffungen werden über 
Spenden gedeckt. Die Homepage wurde im letzten Jahr rd. 15.000-mal angeklickt. 
Größtes Problem sind die eingeschränkten Hallenzeiten. Da die Hemminger Ballspielhalle 
ab den Sommerferien für 14 Monate saniert wird und somit für Spiele nicht zur Verfügung  
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steht, stirbt die Sparte, wenn keine Lösung gefunden wird. Es gibt vier Hallen (2 x KGS 
und 2 Hallen in Arnum) in denen Spiele ausgetragen werden könnten, aber nur in 
Hemmingen hat die Handballsparte die Zugangsberechtigung. Aus dieser Not heraus 
werden Spielgemeinschaften angestrebt. Hilmar betont, dass die Arbeit im Verein viel 
Spaß macht, da es eine gute Zusammenarbeit zwischen den Sparten gibt. 
 
Ralf Hoppmann berichtet, dass die Sparte Gymnastik/ Stretching aus 19 Mitgliedern 
besteht. Trainingszeiten sind immer montags ab 20:00 in der Hiddestorfer Halle. 
 
Lt. Heike Steinberg-Ruminski hört die derzeitige Trainerin Eva für das Kinderturnen im 
Sommer leider auf. Eine Nachfolgerin wird dringend gesucht. Derzeit betreiben Heike und 
Eva das Training gemeinsam. Auch das Eltern-Kind-Turnen hat regen Zulauf. In letzter 
Zeit ist zu beobachten, dass viele Teilnehmer aus Pattensen zum Turnen kommen. 
 
Lauftreff- Spartenleiter Jürgen Haß berichtet über die zahlreichen Erfolge in 2014 von 
Thomas Ruminski und Bianca Stanienda. Ein Highlight in 2014 war natürlich wieder der 
Rübenlauf, der erneut sehr erfolgreich und mit vielen Teilnehmern durchgeführt werden 
konnte. Der dienstags stattfindende Lauftreff wird regelmäßig von ca. 15 Läufern gut 
besucht. Jürgen Haß wurde als Spartenleiter auf der Spartenversammlung bestätigt. Der 
Kassenbestand wies für 2014 einen positiven Saldo aus. Derzeit hat die Sparte 41 
Mitglieder.  
In diesem Jahr hat der Lauftreff sein 20jähriges Jubiläum – es soll aber erst das 25jährige 
gefeiert werden. Jürgen erinnert daran, wie 1995 auf der HV in der Sporthalle die 
Laufsparte ins Leben gerufen wurde. Aus einer launigen Idee heraus wurde damals 
spontan die Sparte gegründet. In der Vorschau für 2015 werden verschiedene 
Veranstaltungen genannt. So sind alle Spartenmitglieder herzlich zum 21. Bürgerlauf im 
Bürgerholz am 25.04.2015 eingeladen. Für jede gelaufene Runde von 2.750 m Spendet 
die Volksbank eG wieder 1,-- €, der in diesem Jahr an das Hemminger Netzwerk für 
Flüchtlinge für dessen gemeinnützige Projekte geht. Am 13.06.2015 findet wieder der 
Staffellauf zum Dorfgemeinschaftfest statt (s.a. Pkt. 11). Der 18. Rübenlauf findet am 
20.09.2015 statt. Alle Sparten werden gebeten, vom 18.-21.09.2015 keine Turniere auf 
dem Sportplatz auszutragen.  
 
Der neu gewählte Fußball- Spartenleiter Silvio Franke berichtet, dass es mit dem 
derzeitigen letzten Platz der 1. Mannschaft in der Kreisliga nicht gut aussieht.  
Die 2. Mannschaft, steht momentan auf Platz acht der Kreisklasse. Die Alt- Senioren Ü40- 
Mannschaft spielt in diesem Jahr „ohne Wertung“ mit, da viele Neuzugänge noch zu jung 
sind. Mit Wertung wäre inzwischen Platz vier erreicht worden. Besonderer Dank geht an 
die Trainer Gerd Hatesohl und Detlef Mirke, die mit ihrer hervorragenden Jugendarbeit 
sehr viele Kinder, aber auch deren Eltern, in den Verein geholt haben. 
Gerd Hatesohl bedankt sich für die lobenden Worte und erklärt, dass die beiden Trainer 
durch die Mitarbeit der Eltern viel Unterstützung erfahren würden. Hendrik Krengel hat 
inzwischen die Position des Jugendleiters übernommen. Dadurch, dass Sascha Much 
inzwischen so viel Jugendliche in den Verein geholt hätte und zwei A-Mannschaften 
gemeldet werden konnten, hat der Jugendbereich eine erfreuliche Entwicklung 
vorzuweisen. 
Gerd weist darauf hin, dass am 20.06.2015 wieder ein Dorcup als Spaßturnier für alle 
Bewohner aus Hiddestorf-Ohlendorf stattfinden wird. Es wird wieder ein Kleinfeldturnier 
mit vier Spielern ausgetragen. Die sieben gemeldeten Spieler je Mannschaft müssen 
zusammen mindestens 200 Jahre alt sein und zumindest einen Spieler anderen 
Geschlechts vorweisen können. Diese „verschärften“ Bedingungen sollen den Spaßfaktor 
unterstützen bzw. allen Teilnehmern deutlich machen. 
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Dirk Oppermann weist darauf hin, dass sich im letzten Jahr eine Spielerin der TT-
Mannschaft verletzt hatte und keinen Versicherungsschutz in Anspruch nehmen konnte. 
Auf Nachfrage von Michael Köhler erklärt sich Dirk bereit, über seinen Arbeitgeber für eine 
Veranstaltungsversicherung zu sorgen. 
 
Der Tischtennis- Spartenleiter Dirk Oppermann erklärt, dass die Sparte derzeit aus zwei 
Jugend- und zwei Herren- Mannschaften besteht. Jugendleiter Henri Hentze hat die 
1.Jugend zum Meister- und Pokalsieger geführt. Auch für dieses Jahr sieht es bisher so 
aus, als könne diese Mannschaft ihre Titel verteidigen. Für weiteren Mitgliederzuwachs 
aus dem Neubaugebiet wird aktiv geworben.  
 
Tennis- Spartenleiter Werner Passoter informiert, dass sich die in den vergangenen 
Jahren sinkende Mitgliederzahl wieder leicht auf 107 erhöht hat. Interessant dabei ist, 
dass rd. ein Drittel der Mitglieder unter 26 Jahre alt ist und so dem Alterungsprozess 
Einhalt geboten werden konnte. Derzeit verfügt die Sarte über eine Damen- eine 50+ 
Herren- eine Junioren- und eine Damen-Doppel-60+ -Mannschaft. Das eigene Clubhaus 
konnte in 2014 endlich von dem großen Baum befreit werden, so dass eine Überdachung 
an dieser Stelle errichtet wurde. Über eine neue Wasserversorgung mittels Brunnen ist 
noch nicht endgültig entschieden. Erfreulich sei, dass Klaus Regber (Stacho) als neuer 
Platzwart gewonnen werden konnte. Da Stacho gleichzeitig auch Platzwart beim Fußball 
ist hat die Veränderung bewirkt, dass Fußball und Tennis enger zusammen gerückt sind. 
Verschiedene Veranstaltungen in 2014 wie der Tennis- Schnuppertag im Mai, das 
Flutlichtturnier im Sommer, das Dorfgemeinschaftsfest, der Weihnachtsmarktstand mit 
Waffeln und Kakao, sowie das Wintertennis in der Wülfeler Halle wurden erfolgreich 
veranstaltet und von den Mitgliedern aktiv mitgetragen.  
Alle warten nun schon auf den Saisonstart am 3. Mai! Die Frühjahresrenovierung des 
Platzes kostet der Sparte jedes Jahr rd. 4 T€. Vom 06.-09. Mai finden wieder die Tennis-
Schnuppertage statt. Auch am Dorffest (13.06.2015) wird die Sparte wieder aktiv 
teilnehmen – um die Dorfgemeinschaft zu fördern sollten hieran lt. Werner doch bitte alle 
Sparten teilnehmen. 
Die eigene Homepage wird in vier Wochen fertig gestellt sein und ist natürlich mit der 
SVE-Homepage verlinkt. Als neues Angebot wird es freitags künftig Schnuppertennis für 
Anfänger geben. 
Die Läufer dürfen selbstverständlich beim Rübenlauf wieder auf das Tennisheim 
zurückgreifen. 
 
Für die Sparte Volleyball liest Udo aus einer Mail des leider verhinderten Spartenleiters 
Fred Jansen vor, dass die Mitgliederzahl leicht gesunken ist. Eine Mixed- und eine Herren- 
Mannschaft trainieren mittwochs und sonntags. Die Finanzen sind in Ordnung. 
 
Alle Spartenleiter bedanken sich beim scheidenden Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
und freuen sich gleichzeitig auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Vorstand! 
 
9. Tagesordnungspunkt 
 
Denis Hippke erklärt, dass die Hauptversammlung die Spartenleiter, so wie sie in ihrer 
Sparte gewählt wurden, bestätigen muss. Silvio Franke ist als neuer Spartenleiter Fußball 
gewählt worden. Die Spartenleiter/ -innen werden einstimmig bestätigt. 
 
10. Tagesordnungspunkt 
 
Wurde bereits unter Tagesordnungspunkt 3 abgehandelt.  
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11. Tagesordnungspunkt 
 
Heike Steinberg-Ruminski bittet darum, dass alle Hallennutzer zwecks Aufräumen bzw. 
Neuordnung des Geräteraums zusammenkommen. Sie wird hierzu einen Termin 
koordinieren. 
 
Werner Passoter fragt nach der Terminierung des Umbaus der Sporthalle. Udo führt dazu 
aus, dass der Umbau der Halle in Hemmingen nun dazwischen gekommen ist. Die Stadt 
wird daher erst danach mit der Sanierung der Hiddestorfer Halle beginnen. Somit kann 
nicht vor 2016 bzw. wahrscheinlich eher 2017 damit gerechnet werden. 
 
Udo erklärt, dass die Stadt zur Gebäudesanierung des Clubhauses Zuschüsse leisten will. 
Auf Anfrage bei Landes- und Regionssportbund wurde Udo mitgeteilt, dass Zuschüsse nur 
für Duschen und Kabinen geleistet würden. Der Gemeinschaftsraum des Clubhauses sei 
somit nicht zuschussfähig. Somit fallen, vor allem bei der dringend durchzuführenden 
Sanierung des Daches, wesentliche qm weg, die dann vom Verein zu tragen wären. Dies 
ist finanziell aber vom Verein nicht tragbar. Die Stadt verlangt, dass der Sportverein die 
Ausschreibungen vornimmt und einen erheblichen Teil in Eigenleistung erbringen muss. 
 
Fritz Baxmann weist darauf hin, dass das alte Sporthaus im Vereinsbesitz war und damals 
der Gemeinde Hiddestorf überlassen wurde. Dafür hat die Gemeinde als Eigentümer des 
neuen Sporthauses die Übernahme der Reparaturarbeiten zugesagt. Durch die 
Eingemeindung hat sich die Stadt Hemmingen in den Einbringungsverträgen dazu 
verpflichtet, sämtliche Verpflichtungen der Gemeinde Hiddestorf zu übernehmen. Hier 
solle man doch bitte die alten Verträge einsehen und die Stadt auf ihre Verantwortung 
dem Gebäude gegenüber aufmerksam machen. In Arnum würde die Stadt schließlich 
auch für den Verein die Pacht des Gebäudes und Platzes bezahlen. Fritz wird dieses 
Thema mit dem damaligen Hiddestorfer Bürgermeister Horst Bauermeister erörtern, um 
eine diesbezügliche Klärung herbei zu führen. 
 
Michael Köhler bedankt sich bei allen Sparten für die Hilfe bei der Ausrichtung des 
Oktoberfestes 2014. Das Helferfest ist nicht vergessen und soll bei etwas wärmerem 
Wetter auf der Terrasse/Grillhütte stattfinden. 
 
Silvio weist nochmals auf die tolle neue Homepage des SVE hin, die Hendrik Krengel und 
Olaf Müller erstellt haben. Alle Sparten haben die Möglichkeit, sich hierauf zu 
präsentieren. Ein Blick auf die neue Page sei jedem empfohlen. 
 
Hilmar Zobel bittet alle Sparten, ihre Mitglieder für das Dorfgemeinschaftsfest am 
13.06.2015 zu mobilisieren. Der als Staffellauf ausgelegte Dorfgemeinschaftsmarathon 
(nur 422 m je Staffelläufer) bringt immer viel Spaß und fördert mit seinem guten Zweck die 
Dorfgemeinschaft. Beiläufig erzählt er dann noch den Teilnehmern eine Anekdote vom 
letzten Lauf mit unserem Bürgermeister und dem Möhrenstaffelholz, die hier aber aus 
verständlichen Gründen nicht wiedergegeben werden soll. 
 
Gegen 21:10 Uhr beschließt der 1. Vorsitzende Denis Hippke die Jahreshaupt-
versammlung 2015 und lädt die Teilnehmer zu einem verspäteten Abendbrot mit 
Würstchen und Kartoffelsalat ein. 
 
gez. 
Michael Köhler 
Pressewart des SV Eintracht Hiddestorf e.V. 


